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GEMEINDEFEST 
 

am Sonntag, 29. September 2019 
in der Schwarzwaldhalle Gärtringen 

Ein LEBEN 
  
 
        voller SEGEN  



Liebe Leserinnen und Leser,  
 
„Ich, ich, ich? dann lange 
nichts.“, so titelte eine große 
Wochenzeitung einen Artikel, 
der sich mit dem zunehmen-
den Egoismus in unserer Ge-
sellschaft beschäftigte. „Ich 
zuerst! Eine Gesellschaft auf 
dem Ego-Trip“, so heißt auch 
der Titel des Buches einer Politikwis-
senschaftlerin. „Werden wir zum Ego-
Land?“ fragt eine andere Zeitung und 
konstatiert: „Die Zahl der Egoisten 
steigt, jeder denkt nur an sich … Der 
Aufstieg des Egoisten zur Leitfigur 
unserer Gesellschaft scheint unauf-
haltbar zu sein. Ich, ich, ich, klingt so 
der Soundtrack unserer Zeit?“ Ganz 
ähnlich fragt ein christliches Medien-
magazin: „Steuern wir auf eine kalte 
Gesellschaft voller Egoisten und Nar-
zissten zu?“ 
 
Auch wenn es auf der anderen Seite 
durchaus auch viel Hilfsbereitschaft, 
soziales Engagement und selbstlosen 
Einsatz gibt, sind die Tendenzen in 
diese Richtung unverkennbar. Nach 
dem Motto „wenn jeder für sich sorgt, 
ist für jeden gesorgt“ macht sich ein 
Denken breit, bei dem jeder sich selbst 
der Nächste ist. Die Sorge, zu kurz zu 
kommen, spielt dabei eine nicht unwe-
sentliche Rolle. Diese Sorge ist jedoch 
ein Ausdruck eines fehlenden Vertrau-
ens auf den, der für uns sorgt.  

Wer dagegen um den wunder-
baren Gott weiß, dessen Liebe 
und Güte wir alles verdanken, 
was wir sind und haben, der 
braucht sich keine Sorgen zu 
machen, sondern kann mit 
Psalm 23 bekennen: „Der 
HERR ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln.“ Ich brauche 
deshalb keine Angst haben, zu 

kurz zu kommen. Im Gegenteil: Er tut 
mir unendlich viel Gutes. Er beschenkt 
mich mit einer Fülle an Gütern und 
Gaben. Er denkt an mich und segnet 
mich. Ich erkenne den Segen Gottes 
in meinem Leben. Das macht mich 
froh und dankbar. Das lässt mich ge-
lassen leben. Und das befreit mich 
davon, nur mich selbst zu sehen. 
 
Gott ist für mich da, und so will ich 
auch für andere da sein. Ich lebe aus 
der Fülle seines Segens, und ich darf 
für andere ein Segen sein. Ich bin 
reich beschenkt, deshalb gebe ich ger-
ne weiter. Ich will nicht alles für mich 
behalten; vielmehr soll meine Dank-
barkeit im Teilen zum Ausdruck kom-
men. Mein Leben, das tägliche Brot, 
mein Geld und mein Besitz, meine 
Zeit, meine Gaben und Fähigkeiten – 
das alles empfange ich dankbar aus 
der guten Hand Gottes. Ihm zur Ehre 
halte es nicht verkrampft fest, sondern 
öffne meine Hände und teile den emp-
fangenen Segen großzügig und gern 
mit anderen.  

Ein LEBEN voller SEGEN -  
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geistlicher Impuls  
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Dazu ermutigt mich Gottes Wort zum 
Erntedankfest: „Brich dem Hungrigen 
dein Brot und die im Elend ohne Ob-
dach sind, führe ins Haus! Wenn du 
einen nackt siehst, so kleide ihn, und 
entzieh dich nicht deinem Fleisch und 
Blut!“ (Jes 58,7) 
 
In den weiteren Versen wird deutlich: 
Dieser Lebensstil, der jedem egoisti-
schen Denken widerspricht, steht un-
ter Gottes Segen. Wer gerne teilt und 
fröhlich gibt, wird es erleben: Ich  

komme nicht zu kurz. Gott steht zu 
seiner Zusage: „Du wirst sein wie ein 
bewässerter Garten und wie eine 
Wasserquelle, der es nie an Wasser 
fehlt.“ (Jes 58,11). Geben ist seliger 
als Nehmen! Es ist ein Leben voller 
Segen!  
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie das 
selbst erleben! Herzlichst Ihr Pfarrer 

 

 Gemeindefest am Sonntag, 29. September 2019  
Schwarzwaldhalle Gärtringen 

 

10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest 
 mit dem Posaunenchor und einem Musikteam. Nach einem gemeinsamen 
 Beginn gibt es für alle Kinder den Kindergottesdienst. 
 

 ab ca. 12.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr Mittagessen- 
 wie immer kostenlos auf Spendenbasis. Es gibt panierte Putenschnitzel 
 sowie normale bzw. vegetarische Maultaschen mit Kartoffelsalat. 
 

 Ab ca. 14.00 Kaffee und Kuchen 
 

 Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchengemeinde-
 ratswahl am 1. Dezember 2019 
 

 Infos zur Renovierung des Gemeindehauses 
 Musikalische Unterhaltung mit dem Pianisten Hironobu Fuchiwaki 

 

 Spielstraße und Hüpfburg für Kinder 
 

 Tombola zugunsten der Renovierung des Gemeindehauses. 
 

 Ende gegen 15.30 Uhr 
 
 

Herzliche Einladung, feiern Sie mit!  



„Komm in Seine Gegenwart“ 
– mehr als 70 Sänger zwischen drei 
und 81 Jahren folgten diesem Ruf und  

 

erlebten tiefe Freude bei unserem 
Gospelwochenende vom  
28. bis 30. Juni 2019. 
 

 
Der Projektchor aus den 
drei Chören unserer Ge-
meinde und Gästen wur-
de von Helmut Jost und 
Ruthild Wilson professi-
onell vorbereitet. Beide 
sind seit Jahrzehnten 
aus der christlichen Mu-
sikszene nicht mehr 
wegzudenken. Auf un-
terhaltsame Weise und 
ohne Leitungsdruck wur-
den die Songs erlernt. 

Ein Wochenende voller  
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Ein Wochenende mit Helmut Jost und Ruthild Wilson  



Gospels zur Ehre Gottes  
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eine Freude, wie alle sie selten erlebt 
haben: Ein gemeinsames Singen aus 
tiefem Herzen zur Ehre unseres Got-
tes!  
 

Wer es erlebt hat, wird 
beim nächsten Termin 
vermutlich (wieder) da-
bei sein. 
  
Hier zum Vormerken: 
 
Nächster Gospel-
workshop: 
19. - 21.Juni 2020  

In Gottesdienst und Konzert 
herrschte eine beGEISTerte Stim-
mung, die eine Einheit entstehen ließ 
aus Chor und Gemeinde,  
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 Impressionen  
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 Auf Entdeckertour in Galiläa 
 

war das Motto der Kinderferienwoche 
2019 von Freitag, 26. Juli bis zum Don-
nerstag, 1. August. Diesmal haben wir 
gemeinsam mit Archäologe Archibald 
(alias Archie), seinem Helfer Herbert 
und dem Kamel Carmen eine Zeitreise 
nach Galiläa vor 2000 Jahren gemacht. 
Neben spannenden, biblischen Ge-
schichten und fröhlichen, fetzigen Lie-
dern gab es auf dem Haigst wieder jede 
Menge Action, Spiel und Spaß! 

Die KiFeWo 2019 in Zahlen 
 

■ 270 Kinder 
■ 55 Gruppenmitarbeiter 
■ 23 Praktikanten 
■ 17 Mitarbeiter in der Küche 
■ 1 Mitarbeiterin biblische Leitung 
■ 6 Mitarbeiter im Leitungsteam 
   (davon 2 Praktikantenbetreuung) 
■ insgesamt mehr als 100 Mitarbeiter 

Eine Woche voller Highlights 
 

■ gemeinsames Frühstück mit anschlie-
ßendem Familiengottesdienst im Zelt 
am Sonntag 
■ Ausflug ins römische Freilicht-
museum Villa Rustica (Hechingen-
Stein) am Dienstag/Mittwoch 
■ Abschlussfest am Donnerstag mit 
Eltern, Großeltern und Geschwistern.  
 
Wir sind Gott dankbar für seine 
Bewahrung und seinen Segen!  

Kinderferienwoche  



& TeenCamp 2019  
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Die Renovierungsarbeiten am Ge-
meindehaus gehen voran. In den Wo-
chen bis zu den Sommerferien räum-
ten Ehrenamtliche den Saal und ent-
fernten die alten Holzdecken, die 
Heizkörper und die Bühne.  

Auch die Erweiterung des Saales 
nahm weiter Form an. – Wie es 
während der Ferien weiterging? Am 
besten, Sie schauen es sich mal vor 
Ort an! Danke für alle Unterstützung 
besonders auch den Helfern! 

Renovierung Gemeindehaus 



Mitarbeiter gesucht!  
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Herzliche Einladung  
zum KidsTreff 
 
für alle Kinder von der 1.-5. Klasse 
immer donnerstags von 17.30 Uhr  
bis 19.00 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus, Schönbuchstr. 20. 
 

Achtung: Erster KidsTreff nach den 
Sommerferien ist aufgrund der Gemein-
dehaus-Renovierung voraussichtlich erst 
am 10. Oktober 2019! Bitte Hinweis im 
Mitteilungsblatt oder auf der Homepage 
beachten! 
 

Wir suchen noch dringend Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!  
Bitte melden bei Sr. Silke Pindl! (Tel. siehe Rückseite!):  

 
 

Herzliche Einladung zum Kindergottes-
dienst (Kiki / JeT) 
 
für alle Kinder und Teenies von 4 bis 13 Jah-
ren immer sonntags von 10.00 bis 11.20 Uhr 
im Samariterstift. 
Kinderkirche (Kiki) für die jüngeren, Jesus-
treff (JeT) für die älteren. 
 

Achtung: Wir starten diesmal erst am 29. 
September 2019 im Rahmen des Gemein-
defestes (Schwarzwaldhalle!) Der erste 
Kindergottesdienst im Samariterstift ist dann 
wieder am 06. Oktober 2019. 
 

Wir suchen noch dringend eine(n) 
Verantwortliche(n) und weitere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter!  

Bitte in einem der beiden Pfarrämter melden! (Tel. siehe Rückseite!)  

_____________________________________________________________ 
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Die St. Veit Kirche entdecken  

besichtigen. Darüber hinaus können 
Sie um 14.30 Uhr und 16.00 Uhr an 
einer kostenlosen Führung teilnehmen.  
Während der Kirchenöffnung werden 
Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis 
sowie ein großes Marmeladen-
sortiment angeboten. Die Spenden 
kommen der Renovierung unseres Ge-
meindehauses zugute.  

An diesem Tag öffnen bundesweit 
tausende Baudenkmäler ihre Pforten 
für Besucher.  
 
Auch unsere St. Veit Kirche beteiligt 
sich an der Aktion und ist von 14.00 - 
17.00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit 
können Sie die Kirche und den Turm  

und Marmelade zugunsten der Ge-
meindehaus-Renovierung.  
Wir sind mit unserem Pavillon auf dem 
Kirchplatz. Bei schlechtem Wetter gibt 
es unser Angebot in der Kirche. Ku-
chen kann auch zum Mitnehmen ge-
kauft werden. 
 
Ebenso gibt es kostenlose Führungen 
um 14.30 und 16.00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Leistungsschau des 
Gewerbeforums Gärtringen verkau-
fen wir ab 11.00 Uhr Kaffee, Kuchen  

Sonntag 15. September 2019  Café St. Veit geöffnet  

Sonntag 8. September 2019  Tag des offenen Denkmals 
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Schulstart mit Gottes Segen 

Die diesjährigen Erstklässler

beginnen die Einschulungsfeier

mit einem ökumenischen Gottesdienst:

am Freitag, den 13.September 2019

8.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael: Schüler der Ludwig-Uhland-Schule

9.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael: Schüler der Peter-Rosegger-Schule

9.00 Uhr Evang. Christuskirche Rohrau: Schüler der Josef-Haydn-Grundschule Rohrau

Herzliche Einladung an alle Kinder, Lehrer und Eltern

den Start ins neue Schuljahr

mit einem ökumenischen Gottesdienst zu beginnen:

Mittwoch, 11.September 2019

8.00 Uhr Evang. St. Veit-Kirche:

Klassen 5-10 Ludwig-Uhland-Gemeinschaftsschule

und Theodor-Heuss-Realschule

9.15 Uhr Evang. St. Veit-Kirche:

Klassen 2-4 Ludwig-Uhland-Grundschule

und Peter-Rosegger-Grundschule; 

9.00 Uhr Evang. Christuskirche Rohrau:

Klassen 2-4 J.-Haydn-Grundschule Rohrau



Musikalische Highlights  
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  Im Herbst 2019  

Orte des Wiedersehens und des ge-
meinsamen Muszierens auf an-
spruchsvollem Niveau eröffnen. Das 
Angebot einer derart umfassenden 
Chorarbeit findet selten ihresgleichen! 
 
Auf seinen Tourneen in Europa, USA, 
Südamerika, den Vereinigten Arabi-
schen Emiraten, Hong Kong und Ru-
mänien erlangte das Ensemble inter-
nationale Anerkennung. Mit „Frieden 
hören“ im Reisegepäck, reiste das 
Altensteiger Vokalensemble auf sei-
ner Konzertreise 2017 nach Israel 
und Palästina.  
Jährlich findet sich das Ensemble zu 
zwei Projekten am Christophorus-
Gymnasium Altensteig zusammen 
und gibt 6-8 Konzerte. Manuel Non-
nenmann ist selbst ein ehemaliges 
Mitglied der Christophorus-Kantorei 
Altensteig.  

Das Altensteiger Vokalensemble 
nennt sich nach dem Ort seines jahre-
langen gemeinsamen Musizierens. 
Altensteig verdankt seine Bekanntheit 
nicht nur dem malerischen mittelalterli-
chen Stadtbild, sondern auch einer 
über fünfzigjährigen Chortradition der 
Christophorus- Kantorei Altensteig. 
Am Christophorus-Gymnasium Alten-
steig erhalten die Schülerinnen und 
Schüler eine systematische Chorschu-
lung und Stimmbildung in der Chor-
schule für Kinder im Grundschulalter, 
speziellen Chorklassen sowie im 
Christophorus-Kinderchor Altensteig. 
Aus der Christophorus-Kantorei er-
wachsen, führt das Altensteiger Vo-
kalensemble die Tradition des Chor-
singens am Christophorus-
Gymnasium nach der Schulzeit mit 
ehemaligen Choristen fort und möchte 
ehemaligen Mitgliedern der Kantorei  

Chormusik mit dem Altensteiger Vokalensemble  
 

Unter der Leitung von Manuel Nonnenmann hören Sie das Vokalensemble am  
Sonntag, 13.10.2019 um 18:00 Uhr in der St. Veit-Kirche in Gärtringen 



Angebot für kleine Leute  
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Die Mini-Mukis suchen frischen, fröhlichen  
und krabbelwütigen Nachwuchs 
 

Wir, eine kleine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter  
von 0 -3 Jahren, treffen uns dienstags nachmiƩags  
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Gärtringen, Schönbuchstraße 20.  

 

Dort wird gespielt, gesungen und manchmal auch ein 
kleiner Ausflug unternommen. Außerdem bietet die Gruppe Raum für 
das Kennenlernen und zum Austausch von Erfahrungen und Erlebnissen 
der Eltern untereinander.  
 

Neugierig? Dann kommt doch ab dem 17. September  
bei uns vorbei! Wir freuen uns.  
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Seit 1985 arbeiten wir hier in Bangla-
desch und haben erlebt, wie sich das 
Land weiterentwickelt hat und wie 
1988 der Islam zur Staatsreligion er-
klärt wurde. Trotzdem sind Menschen 
offen für das Evangelium. Die Chris-
ten, die nur 0,3 % der Gesamtbevöl-
kerung von rund 160 Millionen Men-
schen ausmachen, werden genau 
beobachtet und können mit ihrem 
Glauben und Leben Hoffnung in die-
ses Land bringen.  
So haben wir uns viele Jahre an un-
terschiedlichen Orten und in verschie-
denen Bereichen eingebracht, im So-
zialzweig und auch in den Gemeinde-
bezirken mitgearbeitet, Pastoren und 
Mitarbeiter geschult und begleitet, 
Predigtdienste übernommen, bei Kon-
ferenzen gesprochen und auch Frau-
en und Kinder im Blick gehabt. Dies 
hat sich bis heute fortgesetzt.  

Das Kinderdorf in Khulna  
Vor gut zwölf Jahren sind wir in den 
Süden des Landes in die Stadt Khul-
na gezogen. Da liegt uns das Kinder- 

In diesem Jahr ist eines unserer bei-
den Weltmissionsprojekte ein Projekt 
der Liebenzeller Mission in Bangla-
desch. Dort arbeiten seit vielen Jah-
ren die Missionare Michael und Regi-
ne Kestner. Sie werden im Gottes-
dienst am 20. Oktober bei uns zu 
Gast sein. Im Folgenden berichten sie 
von ihrer Arbeit in Bangladesch.  

Christliche Mission in einem 
islamischen Land  
Die Liebenzeller Mission begann ihre 
Arbeit in Bangladesch 1974, nachdem 
das Land 1971 durch den Freiheits-
krieg seine Unabhängigkeit von Pa-
kistan erlangte. Ins „Goldene Armen-
haus“, wie man es nannte, sandte die 
Liebenzeller Mission Missionare, um 
in Partnerschaft mit der einheimi-
schen Kirche und dessen Sozialzweig 
den Nöten der Menschen zu begeg-
nen.  

Kinderdorf Khulna -  



Weltmissionsprojekt 2019  

dorf besonders am Herzen. Es ist ein 
Projekt, das 1995 gegründet wurde, 
um Jungen aus christlichen Familien, 
die keine Eltern oder nur ein Elternteil 
haben und aus sehr schwierigen Ver-

hältnissen kommen, eine Zukunft in  
einem geschützten Rahmen und 
christlichen Umfeld zu bieten. 
  
Dazu gehören die Versorgung, eine 
gute Schulausbildung und Vermittlung 
von christlichen Werten genauso wie 
Sport, Spaß und Spiel. Auch werden 
die Jungen in verschiedenen Berei-
chen wie Fischzucht, Vieh- und Land-
wirtschaft angeleitet, damit sie sich 
später selbst versorgen und hochar-
beiten können. Wir kümmern uns um 
die Mitarbeiter und Kinder, leiten an, 
führen Gespräche und freuen uns über 
jeden kleinen Schritt, in denen die Jun-
gen in ihrer Persönlichkeit und im Ver-
trauen zu Gott wachsen.  
Gefreut und ermutigt hat uns der Be-
such und die Aussage von einem  

ehemaligen Jungen des Kinderdorfes, 
der inzwischen seinen Master-
Abschuss geschafft hat: „Ich bin so 
dankbar, dass ich im Kinderdorf auf-
wachsen konnte und so viel mitbekom-
men habe, dass ich heute auf eigenen 
Füßen stehen und meine Eltern und 
Geschwister unterstützen kann.“  
 ______________________________ 
 
Die Arbeit der Liebenzeller Mission 
wird ausschließlich durch Spenden 
finanziert und auch wir sind von Her-
zen dankbar für alle Unterstützung 
durch Gebet und Gaben. 
Danke, wenn Sie dieses Projekt 
durch Ihre Spende unterstützen! 

Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst mit Vorstel-
lung des Weltmissions-
projektes am 20. Oktober 
2019 um 10.00 Uhr  
in der St. Veit-Kirche! 
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Missionskonto der  
Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Gärtringen  
 
VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886030 
BIC: GENODES1VBH 
 
Stichwort: Weltmissionsprojekt 
                   2019 Bangladesch 
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Paulus verfasste einen Brief an die 
Kolosser. Es lohnt sich, ihn näher 
kennen zu lernen und dabei für das 
eigene Leben zu entdecken, wer  
Jesus Christus ist.  
 
Es bringt am meisten, alle drei Aben-
de zu besuchen. Man kann sich aber 
auch in einzelne Abende einklinken. 
Am besten gleich vormerken! 

 
 
 

 

 
Es kann auch ein guter Ein-
stieg in einen unserer Be-
suchsdienste sein. 
   

 
Herzliche Einladung 
 

am Montag 07. Oktober 2019, 
um 19.30 Uhr,  
im Evang. Gemeindehaus,  
Schönbuchstraße 20.  
 

Wir bitten um eine Anmeldung bis 
zum 30. September 2019  

Wer ist Jesus? Was macht ihn so 
besonders? Warum sollten wir ihm 
vertrauen? Und überhaupt: wo ist er 
und wie wirkt er heute? So fragten 
sich Christen in der jungen Gemein-
de in Kolossä, mitten in einer multi-
religiösen Umgebung. So fragen 
sich Christen im 21. Jahrhundert, 
mitten in einer zunehmend religiös 
gleichgültigen Umgebung. 

 
Im Anschluss an den Vormittag im 
Juni wurde Interesse an einer Fort-
setzung signalisiert. Hiermit laden 
wir herzlich zu einem weiteren Tref-
fen ein! Das Angebot richtet sich 
zunächst an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den Besuchs-
diensten unserer Gemeinde, ist aber 
offen für alle Interessierte.  

Seminarangebote  

Die kolossale Botschaft nach Kolossä: Jesus Christus 
 

Herzliche Einladung zu drei Bibelabenden  
vom 11. - 13. November 2019 mit Ulrich Mack 
jeweils um 20.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
 
Zur Vita: Ulrich Mack war Assistent im Fach Neues Testament bei 
Prof. Peter Stuhlmacher in Tübingen, Pfarrer in Bernhausen, Dekan 
in Freudenstadt, Prälat in Stuttgart und Vorsitzender des CVJM-
Landesverbandes. Er ist Autor des Stuttgarter Bibelkurses und ver-
schiedener Bücher.  

Miteinander im Gespräch  

Anregungen und Hilfen  
zur Gesprächsführung –  
Teil 2 

n.  
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schmack. Er wurde nach Stuttgart 
verkauft. Seit 1924 ist der Altar in der 
Staatsgalerie als bedeutendes Zeug-
nis außergewöhnlicher mittelalterli-
cher Kunst zu sehen. 
  
Anlässlich des 500-jährigen Jubilä-
ums des Herrenberger Altars gibt es 
ein umfangsreiches Veranstaltungs-
programm. Höhepunkt der Feierlich-
keiten ist ein Festwochenende vom 
27. - 29. September 2019. 
 
Am 27. September feiern wir einen 
Festgottesdienst in der Stiftskirche 
Herrenberg. Ab diesem Abend wird es 
dank moderner digitaler Technik mög-
lich sein, den Herrenberger Altar in 
der Stiftskirche zu erleben. Gleichzei-
tig wird in der Staatsgalerie die Stifts-
kirche live zu sehen sein. Die beson-
dere Zusammenarbeit zwischen der 
Staatsgalerie Stuttgart, der Stadt Her-
renberg und der evangelischen Kir-
chengemeinde Herrenberg ermögli-
chen diese Installation, die bis zum 
Ewigkeitssonntag dauern wird.  
 
Lassen Sie sich überraschen! Wir 
freuen uns, wenn das Jubiläum An-
lass ist für neue Entdeckungen und 
für Begegnungen im Raum Herren-
berg und in Stuttgart – wenn das An-
liegen, das zur Schaffung des Altars 
geführt hat, erfahrbar wird: Gottes 
Geistkraft zu erleben.  
 
Pfarrerin Meike Huber-Bergmann  

Jerg Ratgebs Meisterwerk 
 
Heute fasziniert der vier Meter hohe 
und sieben Meter breite Herrenberger 
Altar viele Besucherinnen und Besu-
cher der Staatsgalerie Stuttgart. Auf 
acht Bildtafeln sind die Leidensge-
schichte Christi bis zur Auferstehung 
am Ostermorgen sowie Szenen aus 
dem Leben Mariä und der Apostel 
dargestellt. Beeindruckend ist die aus-
drucksstarke Bildsprache des Altars.  
 
1519 war dieser Altar erstmals im 
Chorraum der Stiftskirche Herrenberg 
zu sehen. 1517 wurde er von den 
Brüdern vom Gemeinsamen Leben in 
Auftrag gegeben. Mehrmals am Tag 
trafen sich die Brüder im Chorgestühl 
der Stiftskirche, um dort zu singen, zu 
beten und die Heilige Schrift zu medi-
tieren.  
 

Als die Stiftskirche 1890 im neugoti-
schen Stil renoviert wurde, entsprach 
der  Altar  nicht  mehr  dem   Zeitge - 

500 Jahre Herrenberger Altar  



  

Triff eine gute Wahl!  

 Save the date: 
 

JUGO  
 

am Samstag 19. Oktober 2019 
19.00 Uhr, St. Veit Kirche 

mit Alex Jakolevic 

 

HERZLICHE EINLADUNG! 
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Gruppen und Kreise 

Vorschulkinder:  
Kinderstunde  
montags 17.00 - 18.00 Uhr  
Ute Motteler, Tel. 26454 
  
Kinder- u. Teeniekirche 1.-6. Klasse  
sonntags 10.00 - 11.30 Uhr  
Samariterstift  
 
Mini-Muki (Krabbelgruppe)  
dienstags 15.30 – 16.30 Uhr 
Jasmin Schneider, Tel. 0172 -1491391   
 
Kidstreff für Kinder der 1. - 5. Klasse,  

donnerstags von  
17.30 -19.00 Uhr  
im Gemeindehaus  
Carolin u.  
Johannes Bader  
Tel. 9420196 
 
  

Mädchenjungschar 6.+7. Klasse,  
mittwochs 18.00-19.30 Uhr  
Janine Kolzau, Tel 07032 9167741 
  
Bubenjungschar 6.+7. Klasse,  
montags 18.00-19.30 Uhr  
Markus Müller, Tel. 9549827 
  
Teenkreis - United People (ab 8. Klasse)  
Einlass: 18:30 Uhr, Start: 19:00 Uhr 
Sarah Ströbel, Tel. 2777302  
Kevin Zudrell, Tel. 257419  
 
Jugendkreis ab 17 Jahre  
montags 19.45 Uhr  
Manuela Gutmann, Tel. 20905 
  
Posaunenchor  
mittwochs 20.00 Uhr  
Theo Groß, Tel. 942400  
 
 
 

Nachmittag für Senioren  
einmal im Monat  
donnerstags 14.00 Uhr  
Helmut Iglauer, Tel. 253222 
 
Volleyball für Jedermann 
in der Peter-Rosegger-Halle 
donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr 
Andrea Ostertag, Tel. 644366  
 
Frauentreff am Abend  
einmal im Monat freitags 20.00 Uhr  
Birgit Mindler, Tel. 929556  
 
Chor der St.-Veit-Kirche  
donnerstags 20.00 Uhr  
Anne Schäfer, Tel. 26075  
 
Nachmittag für Vater, Mutter u. Kind  
dienstags 15.00 Uhr  
Gerlinde Baiker, Tel. 20739 
  
Aidlinger Bibelstunde  
dienstags 18.30 Uhr  
Schwester Brigitte Schweda, Tel. 6480  
 
Kinderchöre der St. Veit-Kirche  
montags 16.00-16.45 f. Kinder ab 5 J.  
16.45-17.15 f. Kinder ab der 3. Klasse  
18.00 Uhr Teenschor der St. Veit-Kirche  
Monika Scheer-Liebaug, Tel. 285385 
  
CVJM - Kickers 1. - 7. Kl.  
samstags 16.00 Uhr,  
CVJM Gelände Haigst  
Volkmar Eisele, Tel. 26439  
 
CVJM Bibelstunde  
am 1. Sonntag im Monat um 11:00 Uhr       
am 2. und 4. Sonntag um 17:30 Uhr  
im Gemeindehaus  
Micha Thamm, Tel 017656779394  
  
Allianzgebetsabend  
monatlich, 1. Sonntag im Monat, 20.00 Uhr  
Gerhard Zinser, Tel. 21176  
 

Alle Veranstaltungen ohne Ortsangabe finden im Ev. Gemeindehaus statt  
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Die Kinder- und Teeniegottesdienste finden parallel  
dazu um 10.00 Uhr im Samariterstift statt. 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Prediger 
Sonntag,    1. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Flaig 

Mittwoch,   4. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst im Samariterstift Pfarrer Flaig 

Sonntag,    8. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
Anschluss 

Pfarrer Flaig 

Sonntag,  15. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden 

Pfarrer Betz 

Sonntag,  15. Sept 17:30 Uhr FleggaChurch Joshi Avser 
  

Sonntag,  22. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst Dekan i.R. Stoll 

Samstag, 28. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst für die Kleinen Team 
Sonntag,  29. Sept. 
Schwarzwaldhalle 

10:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Pfr. Flaig 

Mittwoch,   2. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst im Samariterstift Pfrin Dömland 

Sonntag,    6. Okt. 
  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pfarrer Betz 

Sonntag,    6. Okt. 
  

11:00 Uhr Elf-Uhr Gottesdienst Cornelius Kuttler 

Sonntag,  13. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Flaig 
  

Samstag, 19. Okt. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst Alex Jakolevic   

Sonntag,  20. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
Weltmissionsprojekt Bangla-
desch 

Ehepaar Kestner 
und Pfarrer Flaig 

Sonntag,  27. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst mit integriertem 
Abendmahl 

Pfarrer Betz 

Sonntag,  27. Okt. 17.30 Uhr FleggaChurch Tobias Merckle 
  

Mittwoch, 30. Okt. 10:00 Uhr Gottesdienst im Samariterstift Pfarrer Flaig 

Zeit zur Begegnung mit Gott  



Freud und Leid
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Seid untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem 
anderen, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. 

Epheser 4,32 

Trauungen

Taufen 

     

In meinen Augen bist 
du unvorstellbar wertvoll. 
Du bist etwas ganz 
besonderes für mich 
und ich habe dich lieb. 

Jesaja 43, 4 

Lehre uns bedenken, dass 
wir sterben müssen, auf dass 
wir klug werden. 

        Psalm 90, 12 

Sterbefälle

Tauftermine und 
Taufvorbereitungsabende

Die Taufvorbereitungsabende finden jeweils um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus, Schönbuchstraße 20, 
statt.

Die nächsten Tauftermine sind:
01. Sept.,10:00 Uhr, Pfr. Flaig,    
06. Okt., 10:00 Uhr, Pfr. Betz,     Vorbereitung am Di.,17.Sept. 2019 um  20:00 Uhr
03. Nov., 10:00 Uhr, Pfr. Flaig,    Vorbereitung am Di., 08.Okt. 2019  um 20:00 Uhr
08. Dez., 10:00 Uhr, Pfr. Betz,    Vorbereitung am Do., 21.Nov. 2019 um 20:00 Uhr 
Hinweise für Eltern:
Eltern müssen am Vorbereitungsabend teilnehmen können. 
Auch die Paten sind zum Vorbereitungsabend herzlich eingeladen. 



Wer? Wann? Wo?  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. Sept. 2019 
Anmeldung von Beiträgen bis 16. Sept. 2019 an Pfarrer Martin Flaig 

Titelseite: Foto: Manuela Neukirch / Quelle: photocase 
Fotos auf den Seiten 4 und 5: Gerhard Bäuerle  

Beiträge bitte an: Martin.Flaig@elkw.de  V.i.S.d.P.: Pfarrer Flaig, 
 Redaktionsteam:  Christel Härle, Tel 21647; Gottfried Kern, Tel 21379. 

Wir haben für Sie geöffnet! 
 

Und das nicht nur an den Gottesdiensten,  
Konzerten und anderen Anlässen,  
zu denen wir Sie herzlich einladen. 
 

An jedem letzten Sonntag im Monat  
ist die St. Veit-Kirche  
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet.  
 

Raum zur Stille und Besinnung, zur Andacht und zum Gebet. 

Pfarramt West 
Pfarrer Siegbert Betz 
Siegbert.Betz@elkw.de  
Schloßweg 10 
 

Bürozeiten der Sekretärin,  
Karin Dambach:  
Mo-Mi,10-12 Uhr, Do, 16-18 Uhr 
Tel 07034 / 23413, 
Pfarramt.Gaertringen-West@elkw.de 
 

Pfarramt Ost 
Pfarrer Martin Flaig 
Max-Eyth-Str. 32/1 
Martin.Flaig@elkw.de 
 

Bürozeiten der Sekretärin, 
Jasmina Täuber: Mi, 9-11 Uhr 
Tel 07034 / 20061, Fax 26905   
Pfarramt.Gaertringen-Ost@elkw.de 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Konto KSK Böblingen 

IBAN: DE10603501300001016529 
BIC: BBKRDE6BXXX 

 

Konto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886005 
BIC: GENODES1VBH 

 

Missionskonto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE46603913100023886030 
BIC: GENODES1VBH 

Homepage: 
www.evki-gaertringen.de 
 

Jugendreferentin 
Schwester Silke Pindl 
mit Büro im Schloßweg 10 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel: 07034 / 23249 
jugendreferent@cvjm-gaertringen.de   
 

Gemeindediakon 
z. Zt. nicht besetzt 
 

Gemeindehaus 
Christine Kugler,  Lange-Str. 26 
Tel 253553 
 

Mesner  
Gertrud und Georg Intze 
Schwalbenweg 2 (Ehningen),  
Tel (07034)94 79 595  
 

Kirchenpfleger 
Josef Moll, Hauffweg 8, Tel 20389 
 

Kirchengemeinderat 
1.Vorsitzender  Manfred Unger, 
Im Pfad 3, Tel 23626 
 

Vorstand des CVJM 
 

Micha Thamm, 
Ina-Seidel-Weg 13,Tel 017656779394  


